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Mörike-Gymnasium Esslingen Französisch Klasse 9 
iPad-Projekt Klasse 9 (Viertes Lernjahr) 

Begründung: 

1. Erarbeitung eines Grammatik-Themas aus dem Bereich Module 1-3 (Lernmittel Klett 

Découvertes 4) / Binnendifferenzierung durch unterschiedliche Schwierigkeitsgrade der 

Aufgabenstellungen 

2. Erstellung eines Videoclips / Thema „Stadtführung“ bzw. „Schulhausführung“ im Rahmen des 

Schüleraustauschs 

 

Zeitlicher Rahmen: 

6 Schulstunden (à 45 Min.): 

- Technische Einführung und Bedienung der verwendeten Apps (1 DS) 

- Arbeitsteiliges Erstellen der Erklärvideos und Filme inklusive Schneiden (4 DS): pro Gruppe 

standen 2 iPads zur Verfügung) 

Aufgabenstellung:  

1. Erstellt ein Erklärvideo zum vorgebenen Thema. Erarbeitung des Themas anhand des 

grammatischen Beihefts. Die Schüler sollen jedoch eigene Beispielsätze finden. Erklärungen 

auf deutsch, Beispiele auf französisch. Vorbereitung der Grammatik als Hausaufgabe. 

2. Erstellt ein Video zum Thema „Stadtführung“, Schulhausführung oder Schüleraustausch. Alle 

Erklärungen auf französisch. Texte sollen als Hausaufgabe verfasst werden, werden dann im 

Unterricht von der Lehrkraft korrigiert und danach von den Schülern eingesprochen 

3. Zusammensetzen der einzelnen Szenen aus der App PuppetPals2 zu einem Film, Schneiden 

der Filmszenen in Imovie. 

 

Ablauf der iPad-Einheit: 

- 1. DS: Ein Experte des SMZ Stuttgart bringt Verleih-iPads mit und erklärt den Schülerinnen 

und Schülern die Handhabung der iPads und die Funktionsweise der 3 Apps, die in den 

folgenden Stunden zum Einsatz kommen werden. Die Schüler haben die Gelegenheit die 

Apps selbst auszuprobieren und Fragen zu stellen 

- Die nächsten 4 Schulstunden (2 Einzelstunden und 1 DS) arbeiten die Schüler selbstständig 

und erstellen die Videos. Für das Einsprechen der Texte sind verschiedene Räumlichkeiten 

notwendig. Bei gutem Wetter auch ruhige Ecke des Pausenhofs geeignet. Die Schüler 

machen Fotos vom Schulhaus bzw. bringen die Fotos auf ihrem Handy mit. Leider 

funktioniert die Übertragung im offline-Modus (die Schule hat kein WLan) nur mit iphones 

oder ipods. 
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Sicherung der Medienprodukte: 

o Die Videoclips können per USB-Kabel auf den windows-Rechner (z.B. der Schule) 

kopiert werden. Sie stehen als MP4-Videodateien zur Verfügung und können mittels 

Player abgespielt werden. 

 

 

Erfahrungen: 

- Gruppen, die die häusliche Vorbereitung gewissenhaft durchgeführt haben, kamen mit dem 

Zeitrahmen zurecht, die anderen Gruppen brachten nur Teilergebnisse zustande. 

- Insgesamt wäre noch eine zusätzliche Schulstunde sinnvoll gewesen. 

- Die App Puppetpals2 ist leicht bedienbar. Allerdings können immer nur einzelne Szenen 

gesprochen werden, die dann mit der App iMovie zusammengesetzt werden müssen. Zu 

beachten ist, dass der Film dann noch geschnitten werden muss, um den Vor- und Abspann 

der App Puppetpals herauszuschneiden. 

- Bei der Bedienung der App Explain Everything (Grammatikvideo) gab es mehr 

Schwierigkeiten. Probleme bereitete die Fülle an Funktionen, die jedoch nicht immer intuitiv 

bedienbar sind. Insbesondere das Aufnehmen der Tonspur und diese in Einklang zu setzen 

mit der grafischen Darstellung bereitete Probleme. Beim Speichern der Videos unter Fotos 

kam es manchmal zu Verschiebungen der Tonspur, obwohl in der App das Video reibungslos 

funktionierte.  

 

Rückmeldung: 

- Alle Schüler/-innen waren vom Arbeiten mit den iPads begeistert 

- Manche Schüler hätten sich mehr Freiheiten gewünscht und gerne noch andere Videos 

erstellt (z.B. Film-Trailer in iMovie) 

- Die Schüler hatten Gefallen daran, ihre eigenen Köpfe auf die Figuren zu setzen und sprechen 

zu lassen 

- Die Schüler hätten gerne mehr Zeit gehabt, um die Videos „professioneller“ zu machen 

- Einige wenige Schüler/-innen taten sich in der ersten Stunde schwer in die Aufgabenstellung 

einzusteigen, waren dann aber bis zum Schluss mit Eifer dabei 

- Für viele Schüler war es eine wichtige Erfahrung, die eigene Aussprache zu hören. 

- Durch die intensive Auseinandersetzung mit dem Grammatikthema wurde rückgemeldet, 

dass es auch besser verstanden wurde. 

 

Anke Rotter, 18.07.2016, Mörike-Gymnasium Esslingen 

 


